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Agenda (1/2)
 Begrüssung 

 Rückblick Saison 2017/18

 Bemerkungen / Ergänzungen zur Einführung des 
nationalen Spielprotokolls in allen Ligen

Mitteilungen zum Schiedsrichter Erhebungsbogen 

 Schiedsrichterpflichten

 Allgemeine Hinweise (Vorbereitung auf ein Spiel, 
Administration)

 Regelkunde

 Regeländerungen Saison 2018/19
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Agenda (2/2)
 Regelkunde (Forts.)

 Lizenzen

Matchblatt / Schreiberlizenz

 E-Learning Tool „Referee, Insight“

 Theoriefragen

 Offene Fragen

 Informationen aus der Geschäftsstelle

 Beförderungen, Ehrungen, Verabschiedungen

 Verschiedenes
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Rückblick Saison 2017/18
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Spielprotokoll seit 2017/18 (1/4)

 H – 16 Minuten

Auslosung (Aufgaberecht, Spielfeldseite) durch 
den 1. SR

Während der Auslosung ist das Spielfeld frei zu 
halten

 H – 15 Minuten

 Lizenzen beim 1. SR (spätester Zeitpunkt)

SR kontrolliert Lizenzen und überprüft Identität der 
Spieler (H-30’ bis H-15’)

Coach und Kapitän unterschreiben Matchblatt
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Spielprotokoll seit 2017/18 (2/4)

 H – 14 Minuten

Nach Freigabe des 1. SR offizielles Aufwärmen 
am Netz in den offiziellen Tenüs (Matchtrikots)

Bestimmung der Spielbälle durch SR

Überwachen Einspielen durch 1. SR

 H – 12 Minuten(ab 2. Liga)

Positionsblätter beim 2. SR (spätester Zeitpunkt)

Schreiber trägt „Starting 6“ im Matchblatt ein

 H – 6 Minuten
 1. SR informiert Coach / Kapitän, dass das 

Einspielen am Netz noch 2 Minuten dauert
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Spielprotokoll seit 2017/18 (3/4)

 H – 4 Minuten

Beenden Einspielen (Pfiff des 1. SR)

Spieler verlassen umgehend das Spielfeld

 H – 3 Minuten

Streichen nicht anwesender Spieler

SR stellen sich an der Seitenlinie auf

Mannschaften stellen sich entlang der Seitenlinie 
mit dem Rücken zum Schreibertisch auf

Reihenfolge ab SR: Kapitän / Libero / restliche 
Spieler und 2. Libero

SR / Spieler begeben sich zur Mitte des 
Spielfeldes (Pfiff 1. SR)
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Spielprotokoll seit 2017/18 (4/4)

 H – 3 Minuten

 1. SR pfeift, woraufhin sich SR rückwärts zum 
Schreibertisch begeben und die Mannschaften 
sich mittels „Handshake“ begrüssen 

 „Starting 6“ begeben sich aufs Spielfeld

 1. SR diktiert Schreiber die Positionen  respektive 
2. SR überprüft Positionen mit Positionsblättern

Ball an aufschlagenden Spieler (1. resp. 2. SR) 

 H – 0 Minuten

Spielbeginn

siehe auch www.sv-ri.ch/schiedsrichter/downloads
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Schiedsrichter Erhebungsbogen (1/5)

Aus der Checkliste «Administratives» – Vor dem 
Meisterschaftsbeginn (myVolley-Manager)

 KONTROLLIEREN / ÄNDERN / SPEICHERN 

 Profil: Adresse / E-Mail / Telefonnummer, usw.

 Einstellungen: 

Bin ich für den richtigen Verein erfasst?

Stimmt das vorgegebene Pensum 
(Doppelpensum)?

 Team mit Funktionen angeben (Spieler / Coach)?

 Absenzen erfasst?

siehe auch www.sv-ri.ch/schiedsrichter/downloads
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Schiedsrichter Erhebungsbogen (2/5)
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Schiedsrichter Erhebungsbogen (3/5)
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Schiedsrichter Erhebungsbogen (4/5)
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Schiedsrichter Erhebungsbogen (5/5)
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Schiedsrichterpflichten (1/7)
Aus dem Reglement – Ziffer 3.1 Mindestanzahl Spiele

 Die Mindestanzahl der zu leitenden Spiele wird 
durch die RSK festgelegt und im Internet publiziert.

 Kann bei der Zuteilung der Spiele die notwendige 
Mindestmenge nicht zugeteilt werden, so muss sich 
der Schiedsrichter selber darum bemühen, die 
geforderte Mindestmenge zu erreichen.

 Einsätze bei Cupspielen (SwissVolley und SVRI) 
und als Linienrichter werden dem Pensum zuge-
rechnet.

 Pro fehlendes Spiel wird eine Administrativbusse 
gemäss GO SVRI(CHF 50.00) erhoben.
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Schiedsrichterpflichten (2/7)
Vereine

 Schiedsrichterersatzleistung pro Schiri (Antrag 
Anfang Saison)

 Die Schiedsrichterersatzleistung ist pro Verein 
einmal in 3 Jahren für ein Team möglich

 1. Jahr CHF 300.00

 2. Jahr Ausschluss aus der MS

 Nichterfüllen der Mindestanzahl Schiedsrichter pro 
Verein 

 pro Schiedsrichter zu wenig CHF 600.00

 Nichteinhalten der Mindestverpflichtung (2 Jahre)

 (seit Saison 2014/15) CHF 300.00 
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Schiedsrichterpflichten (3/7)
Aus dem Reglement – Ziffer 6 Schreiber

 Die neue von SwissVolley ausgestellte Schreiber-
lizenz muss bei jedem Spiel vom Schreiber 
vorgewiesen werden (Kopie reicht aus).

 Die Schreiberlizenz ist bis auf Widerruf durch die 
RSK gültig (gültig seit Saison 2015/16 ff.).

 Kann die Schreiber-Lizenz nicht vorgewiesen 
werden, gibt es einen Eintrag im MB und eine 
Busse von CHF 20.00 (regional) resp. CHF 30.00 
(national).
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Schiedsrichterpflichten (4/7)
Zeitmanagement

 Anfangs Saison 40 min., sonst  30 min. vor 
Spielbeginn in der Halle beim Schreibertisch

Kleidung

 schwarze Hosen, obligates Schiri T-Shirt oder 
Fleece Jacke

 Schwarze Schuhe und Socken erwünscht

 Unter dem Kurzarmshirt ist ein schwarzes 
Langarmshirt erlaubt.

 Bei nationalen Spielen(1. Liga/LR) ist das 
Kurzarmshirt obligatorisch.
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Schiedsrichterpflichten (5/7)
Aus dem Reglement – 8.1.3 Vereinsinterne nicht 
lizenzierte Schiedsrichter

 Spiele der Juniorinnen der 3. und 4. Liga dürfen von 
vereinsinternen SpielerInnen geleitet werden. Sie 
verwenden das vereinfachte Matchblatt. Das 
Mindestalter zum Leiten der Spiele beträgt 17 
Jahre. 

 Es muss eine gültige Spieler-, Schreiber- oder 
Trainerlizenz oder eine alte oder neue SR-Lizenz 
vorgewiesen werden können. 

 Eine allfällige Entschädigung ist vom Heimteam zu 
entrichten. 
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Schiedsrichterpflichten (6/7)
Aus dem Reglement – 8.1.3 Vereinsinterne nicht 
lizenzierte Schiedsrichter (Forts.)

 Für die Ausrüstung des vereinsinternen nicht 
lizenzierten SR ist der eigene Verein verantwortlich.

 Rote und gelbe Karten können für CHF 5.00 (inkl. 
Porto) bei der Geschäftsstelle bezogen werden.

 Die Testphase beträgt zwei Jahre.

 Das vereinfachte Matchblatt ist innert 48 Stunden 
zu senden an: Geschäftsstelle SVRI, Esther 
Schibig, Seeheimweg 5, 6403 Küssnacht.
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Schiedsrichterpflichten (7/7)
Schreiberausbildung

 Der SVRI-Geschäftsstelle ist pro Verein oder 
mehreren kleineren Vereinen ein Schreiber-
verantwortlicher zu melden. Dieser ist für die 
Ausbildung der vereinsinternen Schreiber 
verantwortlich.
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Allgemeine Hinweise (1/4)
 Hilfestellung «Matchvorbereitung Schiri» demnächst 

auch auf www.sv-ri.ch/schiedsrichter/downloads

 ... zu Hause, bevor du abfährst: (H - ??)

 Informieren über Hallenstandort / Fahrtstrecke 
(evtl. Fahrplan ÖV, Haltestelle heraussuchen) / 
benötigte Zeit planen (+/- H-45 vor Ort)

 Lizenz / Pfeife / Uhr mit Sekundenzeiger / Regeln 
/ Karten / Spieldaten / (Mano-)Meter / 
Hallenfähige Schuhe / adressiertes und 
frankiertes Couvert für Matchblatt packen
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Allgemeine Hinweise (2/4)
 ... Betreten der Halle (spätestens H-30): 

Begrüssen der Teams (allgemein)

Teamverantwortliche begrüssen (Hand geben, 
vorstellen)

SchreiberIn begrüssen und Lizenz kontrollieren

Netzhöhe / Antenne / SR-Bock kontrollieren (evtl. 
korrigieren lassen)

 2 Matchbälle verlangen (Verantwortlicher 
Heimmannschaft)

 Lizenzen kontrollieren (falls nötig, abstreichen)
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Allgemeine Hinweise (3/4)
 ... Auslosung (H-16): 

Begrüssen der Kapitäne 

 Informieren über allfällige neue Regeln

 Informationen zur Halle (Wiederholung)

 «SR pfeift, was er sieht und nicht was 
gewünscht»

Fragen sind ausschliesslich durch den Kapitän / 
Spielkapitän erlaubt

SchreiberIn über Service / Seitenwahl informieren

MB kontrollieren und SchreiberIn über 
Erwartungen (Kontrolle Mannschaftsliste / 
Aufstellung / Spielerwechsel usw.) informieren
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Allgemeine Hinweise (4/4)
 ... während Einspielen: 

Nutzen für Einschätzung des technischen 
Niveaus Pass

Welche Spieler sind nahe am Netz (Übertritt / 
Netz)

Welche Spieler machen Sprungservice resp. sind 
gefährdet für Übertritt beim Service

 ... Nach dem Spiel: 

Vollständig unterzeichnetes Matchblatt auf dem 
Heimweg in Briefkasten der Post werfen (A-Post)
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Regeländerungen 2018/19 (1/1) 

 Art. 75a Anzahl Spieler pro Mannschaft 

Für das Spiel können auf dem Matchblatt bis zu 
14 Spieler eingetragen werden und am Spiel 
teilnehmen. 

 Jede Mannschaft hat das Recht, in ihrer 
Spielerliste auf dem Matchblatt bis zu zwei 
Liberos (0, 1 oder 2) zu benennen. 

Hat eine Mannschaft mehr als 12 Spieler in ihrer 
Spielerliste auf dem Matchblatt eingetragen, sind 
zwingend zwei Liberos aufzuführen.

 Alle übrigen Regeländerungen in separatem 
Dokument auf www.sv-ri.ch
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Lizenzen (1/8)

Wer muss eine Lizenz haben

 Alle Personen, die auf dem Matchblatt eingetragen 
sind (Coach (C), Assistenzcoach (AC1 und AC2), 
Spieler, Schiedsrichter, Schreiber). Ausnahme: 
Physio (P) resp. Arzt (M)

 Ein Coach resp. Assistenzcoach muss eine gültige 
Lizenz (Schiedsrichter-, Spieler- oder Trainerlizenz) 
vorweisen können.

 Die Lizenz muss von SwissVolley ausgestellt sein 
(keine J+S- oder ausländische Lizenz), kann jedoch 
beim Coach, Assistenzcoach und/oder Schreiber 
auch auf einen anderen Verein ausgestellt sein.
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Lizenzen (2/8)

„Fehlende“ Lizenz

 Kann eine Lizenz vor dem Spiel nicht vorgewiesen 
werden (vorhanden, aber vergessen), kann die 
Einsatzberechtigung nachträglich bestätigt werden. 

 Die Betroffenen müssen einen offiziellen Ausweis 
(ID-Karte, Führerausweis, Halbtax, ...) vorweisen 
und persönlich den Eintrag auf dem Matchblatt 
unterschreiben (unter «Bemerkungen»).

 Lizenzkopie muss innert 48 Stunden dem Meister-
schaftsverantwortlichen (Swiss Volley, SVRI oder 
SVRA für Junioren) zugestellt werden. Gleichzeitig 
ist eine Gebühr einzuzahlen. Dies ist Sache des 
Betroffenen. 



Sc
hi

ri
ve

rs
am

m
lu

ng
 (

W
K

) 
20

18

Lizenzen (3/8)

Was wird kontrolliert

 Passfoto (keine Ulkfotos) und Unterschrift des 
Lizenzinhabers

 Nicht aufgeklebte Fotos gelten als nicht gültige 
Lizenzen, analog zu handhaben wie fehlende 
Lizenz!

 Verein- und Ligazugehörigkeit (evtl. Lizenz für 
Spiel- resp. Coacheinsatz abstreichen)

 Bei „falscher“ Lizenz (Lizenzart, Einsatz- und 
Qualifikationsberechtigung) ist der Coach darauf 
hinzuweisen ( evtl. Eintrag auf dem MB).
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Lizenzen (4/8)

 Ein Trainer gibt dir seine letztjährige Lizenz mit der 
Bemerkung, dass er die neue Lizenz nicht gelöst 
habe, da die Lizenznummer über die Jahre nicht 
ändere? Wie gehst du vor?

a) Der Trainer ist nicht berechtigt, sich als Coach auf 
dem Matchblatt eintragen zu lassen, da er nicht 
über eine gültige Lizenz verfügt. 

b) Der Trainer ist berechtigt, sich als Coach auf dem 
Matchblatt eintragen zu lassen. Er muss nicht 
über eine aktuell gültige Lizenz verfügen, nur über 
einen Ausweis. Alte Swiss Volley-Lizenzen gelten 
als Ausweis. 
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Lizenzen – Testfrage (5/8)

Darf eine Spielerin mit der folgenden Lizenz noch 
eingesetzt werden in der…

a. U17 1A

b. U17 1B
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Lizenzen – Testfrage (6/8)

Darf eine Spielerin mit der folgenden Lizenz noch 
eingesetzt werden in der…

a. U17 2

b. U17 1
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Lizenzen – Testfrage (7/8)

Darf eine Spielerin mit der folgenden Lizenz noch 
eingesetzt werden in der…

a. U23

b. 5L
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Lizenzen – Testfrage (8/8)

Darf eine Spielerin mit der folgenden Lizenz noch 
eingesetzt werden in der…

a. 3L mit FSC Courfaivre

b. NLA mit VFM
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Matchblatt
Vereinfachtes Matchblatt (Regel Art. 75a neu OW):
 Aktuell sind 11 Spieler und 1 Libero möglich (Libero wird 

nicht noch als Spieler aufgeführt)

 Bei 12 Spielern und ohne Libero

 Zeile Libero 12. Spieler eintragen / Wort Libero 
streichen

 Bei 11 Spielern und 2 Liberos:

 Zeile Libero 1. Libero eintragen, 2. Libero unter 
Bemerkungen aufführen mit allen Angaben

 Bei 12 Spielern und 2 Liberos:

 Zeile Libero 12. Spieler eintragen / Wort Libero 
streichen, beide Liberos unter Bemerkungen (je eine 
pro Libero) aufführen mit allen Angaben
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E-Learning Tool (1/6)

 E-Learning tool „referee, insight“ für 
Volleyballregeln, Fallbeispiele, Selbst-Test usw.

 Ziele RSK:

Aktuell seit 2014 Anwendung im Rahmen N1-
Ausbildung

Einführung bei bestehenden SR‘s anlässlich des 
WK‘s (2014 und 2015)

Seit 2016: Selbständige Repetition durch SR

o Durcharbeiten aller Kapitel „Kursmaterial“ sowie 
Aufgabe der SR unter „Extramaterial“

o Resultat aller Tests Yourself-Test mind. 80%.
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E-Learning Tool (2/6)

 Da bis dato mässige Teilnahme, ab sofort 
obligatorische Repetition:

Bis Ende Oktober ist das Kapitel „Lizenzen“ 
durchzuarbeiten (vgl. Folie 35)

Zudem ist der zugehörige Test „Testyourself-
Lizenzen“ mit mind. 80% Erfolgsquote zu 
bestehen (vgl. Folie 36)

 Zeitaufwand sollte nach unserem Ermessen bei 
max. 30 Minuten liegen.

 Zudem ist der SV-Vorbereitungstest Regional gem. 
aktuellem Niveau zu absolvieren (vgl. Folie 37)



Sc
hi

ri
ve

rs
am

m
lu

ng
 (

W
K

) 
20

18

E-Learning Tool (3/6)
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E-Learning Tool (4/6)
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E-Learning Tool (5/6)
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E-Learning Tool (6/6)

 Selbstständig registrieren über 
http://swissvolley.triagonal.net

 Registrierung wird innerhalb von 72 Stunden 
bestätigt.

 Detaillierte Präsentation vgl. WK 2015 auf      
www.sv-ri.ch
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Theorie (1/7)
Was geschieht, wenn der Auswechselspieler nach 
Anpfiff in der Auswechselzone steht?

a. Auszeit für seine Mannschaft und Spielerwechsel 
wird zurückgewiesen.

b. Verzögerung für die Mannschaft und der 
Spielerwechsel wird erlaubt.

c. Spielerwechsel wird zurückgewiesen. Beim ersten 
Mal nicht ordnungsgemässer Antrag, danach 
Spielverzögerung.

Lösung: c
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Theorie (2/7)
Der erste SR fällt einen Entscheid über eine 
Regelauslegung. Der Kapitän der Mannschaft "A" ist 
nicht einverstanden und entscheidet sich für einen 
Protest. Wie ist das Vorgehen?

a. Der Coach legt sofort einen Protest ein.

b. Der Kapitän diskutiert mit dem ersten SR.

c. Der Kapitän informiert den ersten SR, dass er sich 
vorbehält, am Ende des Spiels einen Protest 
einzutragen.

Lösung: c
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Theorie (3/7)
Im ersten Satz erhält ein Spieler wegen 
ungebührlichen Verhaltens eine Karte. Im dritten zeigt 
er wieder ein ungebührliches Verhalten. Welche 
Karten muss der Schiedsrichter zeigen?

a. Gelb im 1. Satz, rot im 3. Satz

b. Gelb im 1. Satz, gelb/rot zusammen im 3. Satz

c. Rot im 1. Satz, gelb/rot zusammen im 3. Satz

Lösung: c
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Theorie (4/7)
Darf man einen gegnerischen Aufschlag direkt wieder 
zurück in die andere Spielfeldhälfte schlagen?

a. Ja, wenn es kein Block ist.

b. Ja, aber man darf nicht hart schlagen.

c. Ja, dafür gibt es keine Einschränkungen.

d. Ja, wenn die Ballberührung unter der Netzoberkante 
erfolgt.

e. Ja und ohne Einschränkung, wenn die Ballberührung 
in der Hinterzone erfolgt.

f. Nein, wenn sich der Ball beim Schlagen vollständig 
über der Netzoberkante und in der Vorderzone 
befindet.

Lösung: d / e / f
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Theorie (5/7)
Während eines Spielzuges berührt der Ball die 
Antenne auf der Seite des zweiten SR. Was ist die 
korrekte Entscheidung des zweiten SR?

a. Der zweite SR zeigt nichts an.

b. Der zweite SR pfeift und zeigt den Fehler an (out).

c. Der zweite SR macht einen Schritt auf die Seite 
des Teams, das den Fehler begangen hat,  macht 
das Handzeichen für out, ohne jedoch zu pfeifen, 
um dem ersten SR zu helfen.

Lösung: b
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Theorie (6/7)
Ein Junioren-Spieler mit einer Doppellizenz 
(Stammverein Luzern, Zusatzteam Zug) kann 
folgendermassen eingesetzt werden:

a. Meisterschaft im Zusatzteam und mehrere Ligen 
im Stammverein, Cup im Zusatzteam

b. Meisterschaft im Zusatzteam und mehrere Ligen 
im Stammverein, Cup im Stammverein

c. Meisterschaft im mehreren Ligen des 
Zusatzvereins und mehrere Ligen im 
Stammverein, Cup in beiden Vereinen

Lösung: b
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Theorie (7/7)



Sc
hi

ri
ve

rs
am

m
lu

ng
 (

W
K

) 
20

18

Informationen Geschäftsstelle
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Beförderungen (1/2)

N1 zu N2 / N2 Kurs ausstehend (3) 
 Keller Christoph

 Rabus Dominik

 Sutter Céline

N1 zu N2 (5)
 Attinger Lilly

 Dentler Laura

 Eggenschwyler Eveline

 Odermatt Philipp

 Zbinden Adrian
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Beförderungen (2/2)

N2 zu N3 (2)
 Gisler Adi

 Waser Salome

RD neu (2)
 Hutmacher Michael (Saison 2017/18)

 Stalder Mischa (Saison 2018/19)
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Nationales Kader

 Dzankovic Senad

 Hutmacher Michael

 Nguyen Thanh Ut

 Stalder Mischa 
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Ehrungen (1/2)

10 Jahre (2)

 Betschart Toni

 Boson Lionel

15 Jahre (2)

 Honauer Beat

 Inglin Markus

20 Jahre (1)

 Niederberger Monika
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Ehrungen (2/2)

22 Jahre (1)

 Wipfli Aldo

25 Jahre (1)

 Süess Yvonne

30 Jahre (2)

 Lüthy Ernst

 Renggli Pius
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Ehrungen Vorstand

21 oder 22 Jahre ? (1)

 Süess Yvonne
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Verabschiedung

Wir verabschieden als RD

 Nguyen Thanh Ut

Besten Dank für alles!
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Verabschiedung

Wir verabschieden als RSK Mitglied

 Gehrig Janine

Besten Dank für alles!
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Willkommen

Welcome back in der RSK

 Widmer Alexandra

Auf eine gute Zusammenarbeit!
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Verschiedenes

Mindestqualifikation zur Leitung folgender Spiele:
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Verschiedenes

 Anliegen von eurer Seite: Jetzt oder jederzeit 
an ein Mitglied der RSK (Adressen auf der 
Website).

 WK 2019: 13. September 2019 (alle)

 Anwesenheitsliste unterzeichnen nicht 
vergessen!

 Lizenz mitnehmen!



Sc
hi

ri
ve

rs
am

m
lu

ng
 (

W
K

) 
20

18

Wir wünschen Euch eine erfolgreiche Saison 
2018/19 mit vielen positiven Erlebnissen!


